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Amts⸗Blatt 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 12. Marienwerder, den 21. März 1883. 1883. 


z 92 S * „Di 22 rto⸗ 
Verordnungen und Bekanntmachungen drücke von dem Seminar-Vitektor Kritzinger auf po 


e freie Anfragen mitgetheilt werden. 
der Ceutral⸗Behörden. Berlin, den 3. März 1883. 
I) Bekanntmachung. Der Minifter der geiſtlichen, Unterriches⸗ und Medi⸗ 
Mit Bezug auf den Allerhochſten Erlaß vom ae 


f 8 Ju Auftrage: 
4. September v. J., betreffend die anderweite Regelung 19 8 


oder Verleihung des Rechtes auf Erhebung von Verkehrs⸗ 


abgaben und die Feſtſtellung der Tarife über ſolche 3) Bekanntmachung. 
(Geſetz-Sammlung Seite 360) beſtimmen wir, daß die] Poſtkarten mit Antwort im Verkehr mit Schweden. 
Vergünſtigungen, welche in einzelnen Hafengeld⸗Tarifen Denjenigen Ländern des Weltpoſtvereins, nach 


für Häfen der Provinzen Oſtpreußen, Weſtpreußen und welchen Poſtkarten mit Antwort abgeſandt werden 
Pommern den mit gemahlenem Cement in Tonnen be⸗ können, tritt vom 1. April ab auch Schweden bei. 
ladenen Fahrzeugen zugeſichert find, auch auf ſolche Das Porto für derartige Poſtkarten beträgt 20 Pfennig. 
Fahrzeuge Anwendung zu finden haben, welche gemah⸗ Berlin W., den 12. März 1883. 


lenen Cement in Säcken geladen haben. Der Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. 
Berlin, den 28. Februar 1883. In Vertretung: 
Der Miniſter für Handel und Gewerbe. Budde. 
In Vertretung: 
gez. v. Möller. Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ 
Der Miniſter Be 70117 Arbeiten. geſetzes vom 21. Oktober 1878. 
Der Finanz Minifte, 4) Auf Grund des $ 12 des Neidjägefeges gegen die 
gez. Scholz gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie 
. ö vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur öffentlichen 
29 Bekanntmachung. Kenntniß gebracht, daß die Nummer 24 vom 25. Fe⸗ 


i bruar Ifd. Is. der periodiſchen Druckſchrift „Süd⸗ 

Die diesjährige Aufnahme von Zöglingen in die deutſche Poſt“, Unabhängiges demokratiſches Organ 

evangeliſchen Lehrerinnen⸗Bildungsanſtalten zu Droyßig für Jedermann aus dem Volke, und das fernere Er⸗ 

bei eig wird in der erſten Hälfte des Monats Auguſtſſcheinen dieſer Druckſchrift ſammt deſſen Gratisbeilage 

ſtattfinden. „Süddeutſcher Poſtillon“ nach § 11 des gedachten 

Die Meldungen für das Gouvernanten⸗In⸗Geſetzes Seitens der unterzeichneten Landespolizeibehörde 
ſtitut find bis zum 1. Juni d. Is. unmittelbar bei verboten worden iſt. 


mir, diejenigen für das Lehrerinnen⸗Seminar bis München, den 2. März 1883. 

zum 1. Mai d. Js. bei der betreffenden Königlichen Koͤnigliche Regierung von Oberbayern, 
Regierung, bezw. zu Berlin und in der Provinz Han⸗ Kammer des Innern. 

noper bei den Königlichen Provinzial⸗Schulkollegien, Frhr. von Pfeuffer, Präſident. 
anzubringen. 5) Bekanntmachu 


0 

Der Eintritt in die Erziehungsan ür wegen Ausreichung der Zinsſcheine Reihe XIX. zu den 
evangeliſche Mädchen (Benfionat) 19 979 85 40 be Staatsſchuldſcheinen, Reihe VIII. zu den Prioritäts⸗ 
Regel zu Oſtern oder zu Anfang Auguſt erfolgen. Dieſaktien Serie I. und II. ber Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen 
Meldungen find an den Seminar⸗Direktor Kritzinger zu Eiſenbahn und Reihe VIII. zu den Stammaktien der 
Droyßig zu richten. Münſter⸗Hammer Eiſenbahn. 


Die Aufnahme⸗Bedingungen ergeben ſich aus den Die Zinsſcheine Reihe XIX. Nr. 1 bis 8 zu den 

in dem Centralblatte für die Unterrichts⸗Verwaltung Staatsſchuldſcheinen vom Jahre 1842, Reihe VIII. 
pro 1880 Seite 454 veröffentlichten Nachrichten über Nr. 1 bis 8 zu den Prioritätsaktien Ser. I. und II. 
die Anſtalten zu Droyßig, von welchen beſondere Ab⸗ der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn und Neihe VIII. 
Ausgegeben in Marienwerder den 22. März 1883, 


— 6 — 


Nr. 1 bis 8 zu den Stammaktien der Münſder⸗Hammer Graudenz an Stelle des Gutsbeſitzers Kuhn zu Dorf 
Eiſenbahn nebſt den Anweiſungen zur Abhebung der Schwetz hierdurch zur öffentlichen Keuntniß. 


folgenden Reihe werden vom 4. Dezember d. J. ab von Danzig, den 12. März 1883. 
der Kontrolle der Staatspapiere hierſelbſt, Oranien⸗ Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 


jtraße 92 unten rechts, Vormittags von 9 bis 1 Uhr, 7 
mit Ausnahme der Sonn⸗ und Feſttage und der letzten l 
drei Geſchäftstage jeden Monats, ausgereicht werden. 

Die Zinsſcheine können bei der Kontrolle ſelbſt 
in Empfang genommen oder durch die Regierungs⸗ 
Hauptkaſſen, die Vezirks⸗Hauptkaſſen in Hannover, 
Osnabrück und Lüneburg oder die Kreiskaſſe in Frank⸗ 
jurt am Main bezogen werden. Wer die Empfang: 
nahme bei der Kontrolle ſelbſt wünſcht, hat derſelben 
perfönlich oder durch einen Beauftragten die zur Abhe⸗ 
dung der neuen Reihe berechtigenden Talons mit einem 
für jede Schuldgattung abgeſonderten Verzeichniſſe zu 
übergeben, zu welchem Formulare ebenda und in Ham⸗ 
durg bei dem Kaiſerlichen Poſtamte Nr. 2 unentgeltlich 
zu haben ſind. Genügt dem Einreicher der Talons eine 
numerirte Marke als Empfangsbeſcheinigung, ſo iſt das 
Verzeichniß einfach, wünſcht er eine ausdrückliche Be⸗ 
ſcheinigung, ſo iſt es doppelt vorzulegen. Im letzteren 
Falle erhalten die Einreicher das eine Exemplar mit 
einer Empfangsbeſcheinigung verſehen ſofort zurück. Die 
Marke oder Empfangsbeſcheinigung iſt bei der Aus⸗ 
reichung der neuen Zinsſcheine zurückzugeben. 

In Schriftwechſel kann die Kontrolle der 


Staatspapiere ſich mit den Inhabern der 
Talons nicht einlaſſen. 


Bekanntmachung. 
Unter Vezugnahme auf die Bekanntmachung vom 
4. September 1874 bringe ich die erfolgte Ernennung 
des Lehrers Berwald zu Hoffſtädt zum Standesbeamten 
für den Standesamitsbezirk Polniſch Fuhlbeck Kreiſes 
Dt. Krone an Stelle des Amtsvorſtehers von Haugs⸗ 
dorff zu Polniſch Fublbeck hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß. 
Danzig, den 13. März 1883. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 


8) Bekanntmachung. c 

Auf Grund des § 7 der Ausführungs⸗Verordnung 
vom 11. Mai 1877 (G. S. S. 141) beſtimme ich 
hierdurch, daß die von der Rohra durchfloſſenen Seeen: 
Ober⸗, Mittel⸗ und Danm'ſche See, ſowie die Rohra 
ſelbſt von ihrem Einfluſſe in den Ober⸗See bis zu ihrer 
Mündung in die Küddow, für welche ſeither die Winter⸗ 
ſchonzeit galt, fortan der vom 15. April bis inkl. 
14. Juni andauernden Frühjahrsſchonzeit unterliegen. 

Marienwerder, den 13. März 1883. 

Der Regierungs⸗Präſident. 

9) Auf der Feldmark des Gutes Grünfelde im Kreiſe 
Stuhm iſt ein neues Vorwerk angelegt worden, welches 
den Namen 


Tanwfel den 
Wer die Zinsſcheine durch eine der oben genann⸗ 
ten Provinzial⸗Kaſſen beziehen will, hat derſelben die 
Talons mit einem doppelten Verzeichniſſe einzureichen. 
Das eine Verzeichniß wird mit einer Empfangsbeſchei⸗ 
nigung verſehen, ſofort zurückgegeben und iſt bei Aus⸗ 
händigung der Zinsſcheine wieder abzuliefern. Formu⸗ 
lare zu dieſen Verzeichniſſen find bei den gedachten die Einrichtung, daß die Landbriefträger auf ihren 
Provinzialkaſſen und den von den Königlichen Regie- Beſtellgängen Poſtſendungen anzunehmen und an die 
rungen in den Anıtsblättern zu bezeichnenden ſonſtigen nächſte Poſtanſtalt abzuliefern haben. 
Kaſſen unentgeltlich zu haben. Jeder Landbrieſträger führt auf ſeinem Beſtell⸗ 
Der Einreichung der Schuldverſchreibungen bedarf[gange ein Annahmebuch mit ſich, welches zur Eintra⸗ 
es zur Erlangung der neuen Zinsſchein⸗Reihe nur gung der von ihm angenommenen Sendungen mit 
daun, wenn die Talons abhanden gekommen ſind; in Werthangabe, Einſchreibſendungen, Poſtanweiſungen, 
dieſem Falle find die Schuldverſchreibungen an die Kon- gewöhnlichen Packeten und Nachnahmeſendungen dient. 
trolle der Staatspapiere oder an eine der genannten Will ein Anfliefever die Eintragung ſelbſt bewirken, 
Provinzialkaſſen mittelſt beſonderer Eingabe einzureichen. ſo hat der Landbriefträger demſelben das Buch vor⸗ 
Berlin, den 10. November 1882. zulegen. 
Hauptverwaltung der Staatsſchulden. Bei Eintragung des Gegenſtandes durch den 
Sydow. Hering. Merleker. Michelly. Landbriefträger muß dem Abſender auf Verlangen durch 
Vorlegung des Annahmebuchs die Ueberzeugung von 
g der ſtattgehabten Eintragung gewährt werden. 
Provinzial⸗Behörden. 555 daß 10 mit dem en aufn 
* gemacht, daß die Eintragung der Sendungen in da 
* Bekauntmachung. Annahmebuch das Mittel 797 Sicherſtelung des Auf⸗ 
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vom, lieferers bietet. 
26. März 1881 bringe ich die erfolgte Ernennung des Danzig, den 16. März 1883. 
Gutsbeſizers Schauen zu Vorwerk Schwetz zum Standes⸗ Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
beamten für den Standesamtsbezirk Schwetz im Kreiſe Reiſewitz. 


erhalten hat. 
Marienwerder, den 12. März 1883. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


10) Bekanntmachung. 
Im Jutereſſe der ländlichen Bevölkerung beſteht 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 


2 


* 

11) Bekanntmachung. Sämtliche vierjährigen und älteren Pferde ſind 

Mit ſofortiger Giltigkeit treten im Güter⸗Verkehr mehr oder weniger geritten. Die zu verkaufenden 
des Königlichen Eiſenbahn⸗Direktionsbezirkes Bromberg Pferde werden am 7. und 8. Mai von 7 bis 10 Uhr 
anderweite Beſtimmungen bezüglich der miethsweiſen Morgens geritten und von + bis 6 Uhr Nachmittags 
Ueberlaſſung von Wagendecken und der Berechnung derſauf Wunſch an der Hand gezeigt. 0 
Deckenmiethe in Kraft. Nähere Auskunft hierüber er⸗ Liſten über die zum Verkauf kommenden Pferde 
theilen die dieſſetigen Güter⸗Erpeditionen und das Aus- werden am 25. April zum Verſand zr. fertig geſtellt 
kunftsbureau für die Staatsbahnen zu Berlin Bahnhof, ſein und auf Wunſch zugeſchickt werden. 


Alexanderplatz. f Für Perſonenbeförderung zu den bezüglichen 
Bromberg, den 9. März 1883. Zügen vom und zum Bahuhof Trakehnen wird am 7., 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. §. und 9. Mai geſorgt fein. 


Trakehnen, den 8. März 1883. 


12) Bekauntmachung Der Landſtallmeiſter. 


betreffend Zurückziehung des Wagens mit 
Heizungsvorrichtung zum Transport von Süd⸗ 14 0 78 
feuchten ze. 16) Nachweiſung 
Der vom 1. November 1882 ab au jedem Mitt-) von den im Monat Februar 1883 in den Normal⸗ 
woch in den Perſonenzug Nr. 33 von Berlin über) Marktorten des Regierungsbezirks Marienwerder für 


Bromberg nach Eydtkuhnen eingeſtellte Perſonenwagen Fourage gezahlten Durchſchnittspreiſen. 
III.) IV. Klaſſe mit Heizungsvorrichtung zum eilgut⸗ Sind gezahlt worden 
mäßigen Transport von Südfrüchten, Wein, Vier ec. für 50 Kg 
gelangt am 14. d. M. zum letzten Mal zur Beförderung. Hafer. Heu. Richt⸗ 
Bromberg, den 12. März 1883. Im Lieſerungsverbande. ſtroh. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. Normalmarktort. HAMA 
18) Mit dem 20. März d. J. wird die Halteſtelle Kreis Kulm Kulm eee LE 
Beſtendorf (Strecke Güldenboden⸗Mohrungen) verſuchs⸗ Kreis Flatow Flatow N 88 1 75 
weiſe für den Privatdepeſchendienſt mit beichränktem| “ Graudenz Graudenz x 90 Fa 2 22 
Tagesdienſt (7 bis 12 Uhr Vormittags, 2 bis 6 Uhr] ” Koni Komik 5 34 2 — 2 20 
7 a 1 „ Dt. Krone Dt. Krone 6 01 2 — 1 88 
Nachmittags) eröffnet werden. ni 4 N; 
2 car: 1883 „ Löbau Dt. Eylau 5 47 2 30 1 25 
Bromberg, den 13. März 1883. 5 } ” ' ae a > 
Königliche Eiſenbahn⸗Direklion. „ Marienwerder Marienwerder 5 90 225 2 05 
a „ Roſenberg Dt. Eylau 5 47 2 50 1 25 
14) Bekanntmachung. „ Schlochau Konitz 5 34 2 — 1 88 
Die auf Grund des Allerhoͤchſten Privilegii vom) „ Schwetz Schwetz ———— — 
3. Juli 1878 ausgefertigten, bis jetzt weder ausgelooſten „ Strasburg Strasburg 6 75 1 86 1 85 
noch gekündigten 4'/, ¼ igen Weſtpreußiſchen Provin „ Stuhm Elbing 5 80 2 05 1 43 
zial⸗Obligationen werden den Inhabern gemäß § 4 der] „ Thorn Thorn 6 65 1 70 2 38 
Bedingungen des Privilegiums hierdurch ſämmtlich zum „ Tuchel Konitz 5 34 2 — 1.88 
1 Juli 1883 mit dem Bemerken gekündigt, daß die Marienwerder, den 10. März 1883. 
Kapitalbeträge vom 1. Juli 1883 ab bei der hieſigen Der Regierungs⸗Präſident. 
Landes⸗Hauptkaſſe, bei der Direktion der Diskonto⸗Ge⸗ ) 
ſellſchaft in Berlin und bei dem Bankhauſe der Herren) 17) Zuſammeuſtellung 


M. A. v. Rothſchild u. Sohne in Frankfurt a. M. gegen 
Rückgabe der Obligationen nebſt den dazu gehörigen 
nach dem Zahlungstage fällig werdenden Koupons und 


der Preiſe für 100 Kilogramm Hafer in nachbenannten 
Städten pro Monat Jannar 1883. 


den Talons in Empfang genommen werden können. Gute mittlere Benn 
Die Verzinſung hört mit dem 1. Juli er. auf und = - 
wird der Betrag für fehlende Koupons von dem Kapi⸗ . 0 4 4 7005 7 

tale in Abzug gebracht. kult e, e e 13 60 12 80 

Danzig, den 14. Januar 1883. Elbing 12 20 11 50 s 

Der Landes⸗Direktor der Provinz Weſtpreußen. Dt. han: em 2 2 
Dr. Wehr. „ ee e er 10 60 — — 

4 Graudenz . 13 09 — — — 

N 2 Bekauntmachung. e 111120 10 15 Su 

Mittwoch, den 9. Mai d. J., von 9 Uhr Dt. Krone . 1287 11 93 11 78 
Vormittags ab ſollen bierjelbit ungefähr 80 bis 90 Marienwerder. . . 12 01 11 58 — — 
Geſtütpferde, beſtehend aus Mutterſtuten, vierjährigen Thorn 13 80 12 80, — — 


Hengiten, Wallachen und Stuten und jüngeren Fohlen, Marienwerder, den 10. März 1883. ’ 
meiſtbietend gegen Baarzahlung verkauft werden. Der Regierungs⸗Präſid ent. 
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18) y Nach ⸗ 
von den Markt⸗ und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 


Namen 
Erbſen, Speiſe⸗ 


Rog⸗ Rartofs Fleiſch. 
* ; Gerſte. Hafer. gelbe,] voh⸗ Linſen. Heu. 
Städt. zum | nen, fein. | Richt« ä 1 
gen. Kochen. weiße. 4 eule. Bauch 
. Pf. M. Prim. 5 Pf. M. Pf. M. Pf. M. sh ae Pf. M. Pf IM. PER. Pf.] M. Pf. 
1 Chriftburg 161671256 11 9211 8915 75, —| 4251-1 ——| 5 1. — 80 
2 Conitz 169712 — 11 49,10 68|12 2740 —0 — 390 4 40 — 4 — 95 85 
3 Dt. Krone — 1190 11 61012 01 18089. . — — 4— 3 753 124 —110.— 90 
4 Culm 16 47112 5011 7613 47014 44128 75,—— 350 6 —| 5 —| &—| 1 90 
5 Dt. Eylau 1607.114410 — 110 94114099 —— — 464 2 50— — 5 = 1201— 80 
6 Flatow 17—11150 11 25106013 —I— —— — 4— 3 50— — 3 75.80 70 
7 M. Friedland 1125611 421 — 13 75/——— — 3600 3 —f— — 2 - 90. — 90 
8 Graudenz 1699013 72 12 83]13 0916 69127 50,59, — 502, 4.44 — — 403119 — 99 
9 Jaſtrow — 111 63/10 9010 30113 92 ———— 3900 3 —— — 4 ——85— 75 
10 Löbau 1544010 5010 830 9 — 11! 11[ | —|— —} 8 —|— —ı— [80 - 2 
11 Marienwerder 1603110310 550118015 11——— — 410] 275, — 450 120) 1 10 
12 Mewe 1744112 5611 94012 25 114 81——— —| 480, --— — I —1—11— 
13 Neumark 157510 93 9 759 7811 5%— —— 26804 —— —| 5 - 80 .— 80 
14 Rieſenburg 17-1165 |11 250 50(——— —— — 370 — —— —— —1 1-80 
15 Roſenberg 1644110310 17118814 70— — — 517) 3 —— — 520 — 85 
16 Schlochau — 115610 87109518 3——— — 3655 4 19), —6——90— — 
17 Schwetz 1438 — r — 1 365— —— — — - 70 70 
18 Strasburg 1493111 0611/38013 50 113 ——— f — 369 3 710 3 — 3 79. 80 — 80 
19 Stuhm 13 5418 2499315 17 f -E e 
20, Thorn 1847013 0512 7513 30 [16] 05184 —64 — 476 3 40 — — 5 — 120. 90 
21 Tuchel 164711 50 12 80 9 202 40 — 3120| 4 — 460 90 — 80 
Summa 24800257 20 28 7157025 50170 255 79 11155] 64] 11, 13;66,67j19,19]16] 28 


Durchschnitt [I 58 7 97 LI TIITII 28 I 77 ö — 3196| 7 IIe 8 


22 Vandsburg e 
28 Neuenburg „„ 
24 Hammerſtein . 
19) Durchſchnitts Marktpreiſe 
des Schlachtviehes zu Thorn im Monat Februar 1883 nach Lebendgewicht. 


1. Vindvich für 100 Pfd. 2. Kälber pro Stück 5 d ˖ he 100 U 9 0 


a. b. A. b. 2. b. 


f. b. | A. 
mageres Jungvieh 
Maſtvieh Mich unter 


unter über 
8 Tagen] 8 Tage. 


mel. 


AE 
2675| 39 621 291757 e eee | 1116 
Zuſatzbillet J. Klaſſe II. Klaſſe 
20) Mit dem 15. Mai 1883. tritt eine Erhöhung Berlin⸗Bromberg 7 Mk. 6 Mk. 
der Preiſe für die Benutzung der Schlafwagen Berlin⸗ Berlin⸗Warſchanu 10 ⸗ ur 


Warſchau in ber Weiſe ein, daß zu entrichten iſt Bromberg, den 15. März 1883. 
E Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


«a1. 


weiſung 
Regierungsbezirks Marienwerder im Monat Februar 1883. 
Laden⸗ 


Laden ⸗Preiſe. 


ä — — ͥ— — — — 
gramm. ; pro 1 Kilogramm. 
1 Kalb⸗ Bar, 60 [Mehl Nr. 1. Kaffee. Sah, ease 
Teer 2 is — 7 ker 
BET OL AOL Speck] Eß⸗ Stück lese ge | m 
. \(geräus | But» Mets | Rog⸗ Java von wöhn⸗ |&tmat 
&ert.) | ter. | Eier. ER mir. ann liches. (bier 
er). 
ar. arm. Pf. W. P. M. W. M. Wi. W. Pf.] M. .IN. arm. NN. W m. AI IN. NIN. arm. Sem. Bin, N. N. Wi. 
1.20080 1760] 1182] 0e ee ee 421—| — — 30 2120| 7 50200 180 
130 75— 95 2 20 2 — 220 — 40 — 30 — 65. 50 — 60. — 60 — 69 2 80 3 %— 20 2.— 
110. 65 1 — 1 800 2 20 234 — 44 35.— 60.— 60.— 60.— 60 — 60 2180] 4 —|- 120] 2 — 
110.— 90 1 — 2 — 2 10 20 — 84 32.— 48.— 38 — 50. 30.— 80 3 —| 4 — — 20 2 — 
1 20.— 60— 80 2 — 2 — 290 | -- 4080 70.— 50] —|— 60 3.20 380.— 20 1/80 
120. 70. 90— — 189 2,50 |— 4040. 50 — 50|1|60] 70] 50 330] 4 —— 20 2020 
1201 60— 90 2 - 2.— 240 — 40.— 30. — 60 — 40.— 40.— 50 — 50 2 60 3—— 20 1,40 
1140 930 1 15“ 1 80 2280 276 — 40 — 25 7070 60. — 60 — 70% 36029 1160 
110. 55ʃ— 85 2 — 170 230 — 3524 60 — 30 — 35 —— 60 2,60] 3120-120] 2. 
11—1-1501--180| 2 — 1160] 21— | 30] 122] 60 — 40 — 501-1750 3140| 3 —— 120] 180 
102080 90 1/80] 1/80] 20 — 5040 —65.— 75.7070 — 69 2160 3.60ʃ—20 2 — 
110080 1 — 2 — 2 2— 400 35. 60 — 48 — 70590 60, 280 816011201 2 — 
1 - 50 — 800 1/80] 1180| 160 — 36 20 — 40 — 40 — 50 60.— 70 250 3) 601120] 2 — 
1100 75— 85 1 90 10700 205 — 86—25— 34 36 — 40— 50— 60 2 80 320-20 180 
110. 70 85] 180 1700 245] —| 40] —36ʃ— 700 90.608060 360 4 — 20 2 — 
1020 — 90 — 90 1180| 2 — 320 — 32 — 25“ — 60 — 5034 60 2 3 20 1160 
110 40 80, 1800 1 80 210 — 34]— 251 28 25— 50 — 20 — 50 2 80 804020 1,80 
1E 66. 800 10800 172 220 — 42 25— 45 35 40— 30] — 60 2 80 3|—| - 120] 1,80 
1.10. 46|— 95/ 1080 1,63] 208(—20—22.— 26— 26.— 40.— 30 — 50 240 320202 — 
115.— 8401 — 2 — 2134] 243/— 40 24 70 40 60 — 30 — 80] 2 800 3 2020 180 
1110. 60— 900 2 — 1080 2115 | 32] 26— 36— 32 — 25— 25 — | 60] 2,40 2.8020 1 80 
280 60|14 19.118 9077 500 79.48, 66, 7 855 Ji 11/051 TI 772 05740720 200920 
F ẽ e 2/73] 3]34,—/20] 182 


Daß in denjenigen Orten, wo die Rubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu Markte 
gekommen ſind, beſcheinigt. use geblieben, die bezeich cht z 


Marienwerder, den 10. März 1883. Der Regierungs⸗Präſident. 


21) Vorleſungen für das Studium der Land- Fortpflanzung unſerer Hausthiere mit Rläckſicht auf die 

wirthſchaft an der Univerſttät Halle. thierärztlichen Hülfeleiſtungen vor, bei und nach der 

Von den für das Sommerſemeſter 1883 ange: Geburt, ſowie auf die Krankheiten der neugeborenen 
zeigten Vorleſungen der hieſigen Univerſität find für die Thiere: Derſ. — Grundzüge der allgemeinen Therapie, 
Studirenden der Landwirthſchaft folgende hervorzuheben: mit VBerückſichtigung der gebräuchlichſten thierärztlichen 

Spezielle Pflanzenbaulehre: Geh. Reg.⸗Ralh Prof. Heilmittel: Der). — Ausgewählte Kapitel der landwirth. 
Dr. Kühn. Allgemeine Landwirthſchaſtolehre (Betriebs: ſchaftlichen Maſchinen⸗ und Geräthekunde: Profeſſor Dr. 
lehre): Derſelbe. — Ausgewählte Abſchnitte aus der Wüſt. Praktiſche Geomelrie und Uebungen im Felo⸗ 
Mitten Thierzuchtlehre: Prof. Dr. Freytag. Praktiſche meſſen, Nivelliren und Zeichnen: Der). — Experimental⸗ 
jet ungen in der Abschätzung landwirthſchaftlicher Ob⸗ phyitt: Geh. Neg.⸗Rath Prof. Dr. Knoblauch. — Aus⸗ 
5 15 Derſelbe. — Landwirihſchaftliche Bodenkunde, ver⸗ gewählte Kapltel der Mechanik und Maſchinenlehre: 
unden mit Exkurſionen und Uebungen im Bonitiren: Prof. Dr. Cornelius. — Organiſche Chemie: Prof. Dr. 
Profeſſor Dr. Kirchner. Geſchichte der Landwirthſchaft: Volhard. — Analptiſche Chemie: Prof. Dr. Baumert. 
Derſ. — Jorſtwiſſenſchaft, 1. Theil, Prof. Dr. Ewald. — Agrikulturchemie, 2. Theil, Grundzüge der thieriſchen 
— Aeußere Krankheiten der Hausthiere in Verbindung Ernährung: Prof. Dr. Märcker. Ausgewählte Kapitel 
mit kliniſchen Demonſtrationen und mit Nückſicht auf der Agrikulturchemie: Derſ. — Geologie: Profeſſor Dr. 
das Exterieur der Pferde: Prof. Dr. Pütz. Ueber die v. Fritſch. — Clemente der Geſteinskunde für Lan. 


— 22 


wirthe: Dr. Lüdecke. — Geoguoſie Mitteldeutſchlands: 
Prof. Dr. v. Fritſch. — Techniſche Geologie für Land⸗ 
wirthe: Profeſſor Dr. Brauns. — Die hauptſächlichſten 
Mineralien: Dr. Lüdecke. — Grundzüge der Botanik: 
Prof. Dr. Kraus. Pflanzenphyſtologie: Derſelbe. — 
Ueber Kryptogamen: Dr. Zopf. — Pflanzenpathologie: 
Geh. Reg.⸗Rath Prof. Dr. Kühn. — Allgemeine Zoolo⸗ 
gie: Profeſſor Dr. Grenacher. — Die Ordnungen der 
Säugethiere: Derſ. — Die Wirbelthiere Deutſchlands: 
Dr. Taſchenberg. — Landwirthſchaftliche Inſektenkunde: 
Prof. Dr. Taſchenberg. — Nationalökonomie: Profeſſor 
Dr. Eiſenhart. — Volkswirthſchaftspolitik (zweiter prak⸗ 
tiſcher Theil der politiſchen Oekonomie: Profeſſor Dr. Spezieller Pflanzenbau: Prof. Dr. Werner. Schweine⸗ 
Conrad. — Theorie der Steuern: Prof. Dr. Eiſenhart. zucht: Derſelbe. Allgemeiner Pflanzenbau: Dr. Dreiſch. 
— Statistik: Profeſſor Dr. Conrad. — Handels⸗ und Tarationslehre: Derſ. Waldbau: Forſtmeiſter Sprengel. 
Wechſelrecht: Profeſſor Dr. Boretius. — lleber außer⸗ Forſtſchutz: Derſelbe. Weinbau: Garten⸗Inſpektor Herr⸗ 
deutſche Landwirthſchaft: Prof. Dr. Kirchhoff. mann. Gemüſebau: Derſ. Landesverſchönerung: Derſ. 
Vorleſungen aus dem Gebiete der Philoſophie, Fiſchzucht: Prof. Frhr. v. la Valette St. George. Or⸗ 
Geſchichte, Literatur und ethiſchen Wiſſenſchaften halten ganiſche Experimental⸗Chemie: Prof. Dr. Freytag. Che⸗ 
die Prof. Prof. Dr. Dr. Erdmann, Ulrici, Haym, miſches Praktikum: Derſelbe. Charakteriſtik der Futter⸗ 
Dümmler, Droyſen, Ewald, Goſche, Schlottmann. toffe und der Futtermiſchungen: Profeſſor Dr. Kreusler. 
Von theoretiſchen und praktiſchen Uebungen find Landwirthſchaftliche Votanik und Pflanzenkrankheiten: 
hervorzuheben: Prof. Dr. Körnicke. Phyſiologiſche und mitroskopiſche 
Staatswiſſenſchaftliches Seminar: Prof. Dr. Con⸗ Uebungen: Derſelbe. Naturgeſchichte der Wirbelthiere: 
rad. Statiſtiſche Uebungen: Derſ. — Experimentelle Dr. Bertkau. Experimentelle Thierphyſiologie und Les 
Uebungen im phyſikaliſchen Laboratorium: Profeſſor Dr. hungen im thierphyſiologiſchen Laboratorium: Profeſſor 
Oberbeck. — Uebungen im chemiſchen Laboratorium: Dr. Finkler. Geognoſie: Dr. Lehmann. Mineralogiſche 
Prof. Dr. Volhard. — Mineralogie, geologiſche und Uebungen: Derſelbe. Experimental⸗Phyſik: Profeſſor 
paläontologiſche Uebungen: Profeſſor Dr. v. Fritſch und Dr. Gieſeler. Phyſikaliſches Praktikum: Derſ. Erdbau: 
Dr. Lüdecke. — Uebungen im Beſtimmen der Pflanzen: Derſelbe. Landwirthſchaftliche Maſchinenkunde: Derſelbe. 
Dr. Zopf. — Mikroſkopiſches Praktikum: Profeſſor Dr. Baumaterialien⸗ und Baukonſtruktionslehre: Baurath, 
Kraus. — Praktiſche Uebungen im Zergliedern der Prof. Dr. Schubert. Praktiſche Geometrie und Uebun⸗ 
Thiere, verbunden mit mikroskopiſchen Demonſtrationen: gen im Feldmeſſen und Nivelliren: Derſ. Waſſerbau 
Dr. Taſchenberg. — Uebungen im Beſtimmen der In⸗ 2. Theil: Derſelbe. Zeichnen⸗Unterricht für Landwirkhe 
ſekten: Prof. Dr. Taſchenberg. — Uebungen im land⸗ und Kulturtechniker: Derſelbe und Prof. Dr. Gieſeler. 
wirthſchaftlich⸗phyſiologiſchen Laboratorium: Geh. Reg.“ Algebra: Lehrer Veltmann. Analytiſche Geometrie und 
Rath Profeſſor Dr. Kühn. — Uebungen im mathema⸗ Analyſis: Derſ. Elemeuntargeometrie: Der). Mathema⸗ 
tiſchen und naturwiſſenſchaftlichen Seminar: Prof. Proſ. tiſches Zeichnen und Rechnen: Derſ. Trag iren: Kataſter⸗ 
Dr. Dr. Rosenberger, Cantor, Knoblauch, von Fritſch, Kontroleur Koll. Praktiſche Geometrie: Derſ. Meß⸗ 
Kraus, Grenacher, Kühn. — Praktiſche Uebungen im übungen: Derſ. Geodätiſches Zeichnen: Derſ. Volks⸗ 
Molkereiweſen: Prof. Dr. Kirchner. — Landw. Exkur⸗ wirthſchaftslehre: Geh. Reg.⸗Rath, Profeſſor Dr. Naſſe. 
ſtonen und Demonſtrationen: Prof. Dr. Freytag. — Staatsrecht: Geh. Bergrath, Profeſſor Dr. Kloſtermann. 
Demonſtrationen in der Thierklinik: Prof. Dr. Pütz. — Landeskulturgeſetzgebung: Derſ. Acute und Seuchen⸗ 
Geognoſtiſche Erkurſionen: Profeſſor Dr. v. Fritſch. — krankheiten der Hausthiere: Departements Thierarzt 
Botaniſche Exkurſionen: Prof. Dr. Kraus. — Techniſche Schell. Aeußere Pferdekenntniß: Derſelbe. Theoretiſch⸗ 
Exkurfionen und Demonſtrationen: Profeſſor Dr. WMüſt. praktiſcher Kurſus der Bienenzucht: Dr. Pollmann. 
Unterricht im Zeichnen und Malen: Zeichenlehrer Schenk. Außer den der Akademie eigenen wiſſenſchaftlichen 
Nähere Auskunft über das Studium der Land⸗ und praktiſchen Lehrhülfsmitteln, welche durch die für 
wirthſchaft an hieſiger Univerſität ertheilt die Schrift: ſchemiſche, phyſikaliſche, pflanzen⸗ und thierphyſiologiſche 
„Nachrichten über das Studium der Landwirthſchaft an Praktika eingerichteten Inſtitute, neben der landwirth⸗ 
der Universität Halle. Berlin, Wiegandt, Hempel u. ſchaftlichen Verſuchsſtation und dem thierphyſiologiſchen 
Parey.“ Briefliche Anfragen wolle man an den Unter⸗ Laboratorium eine weſentliche Vervollſtändigung in der 
zeichneten richten. Neuzeit erfahren haben, ſteht derſelben durch ihre Ver⸗ 
Halle a.) S., im Februar 1883. bindung mit der Univerſität Bonn die Benutzung der 
a Dr. Julius Kühn, Sammlungen und Apparate der letzteren zu Gebote. 
Geh. Regierungs⸗ Rath, ordentl. öffentl. Profeſſor und Die Akademiker find bei der Univerſität immatrikulirt 
Direktor des landwirthſchaftlichen Inſtituts an der ſund haben deshalb das Recht, noch alle anderen für 
Univerſität. ihre allgemeine wiſſenſchaftliche Ausbildung wichtigen 


22) Königliche landwirthſchaftliche Akademie 
Poppelsdorf 

in Verbindung mit der Nheinifchen Friedrich⸗Wilhelms⸗ 
Univerſität Bonn. 

Das Sommer⸗Semeſter 1883 beginnt am 16. April 

d. Js. gleichzeitig mit den Vorleſungen an der Univer⸗ 

ſität Bonn. Der ſpezielle Lehrplan umfaßt folgende mit 

Demonſtrationen verbundene wiſſenſchaftliche Vorträge: 

Einleitung in die landwirthſchaftlichen Studien: 

Geh. Reg.⸗Rath, Direktor Prof. Dr. Dünkelberg. Be⸗ 

triebslehre 2. Theil: Derſ. Culturtechnik: Derſ. Land⸗ 

wirthſchaftliches Seminar: Derſ. und Prof. Dr. Werner. 
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Vorleſungen zu hören, über welche der Untverſitats Ka⸗ 
talog das Nähere mittheilt. 

Der ſeit 1876 verſuchsweiſe eingerichtete kultur⸗ 
techniſche und der ſeit 1880 beſtehende geodätiſche 
Kursus find nunmehr definitiv an der Akademie ein⸗ 
gerichtet und deren Beſuch für die zukünftigen preußiſchen 
Landmeſſer obligatorisch geworden. Ebenſo haben die 
hier ſtudirenden Landmeſſer und die Kulturtechniker ihre 
Diplomexamen mit amtlicher Geltung an der hieſigen 
Akademie abzulegen. 

Auf Anfragen wegen Eintritts in die Akademie 
iſt der Unterzeichnete gern bereit, jedwede gewünſchte 
nähere Auskunft zu ertheilen. 

Poppelsdorf bei Bonn, im Marz 1883. 

Der Direktor der landwirthſchaftlichen Akademie. 
Geh. Neg.⸗Rath, Profeſſor Dr. Dünkelberg. 


23) Ausweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiete. 


a. Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 


1. Iwan Malinyn, ohne Stand, 31 Jahre alt, geb. 
zu Wielkinku, Gouvernement Lomza in Rußland, 
wegen ſchweren Diebſtahls (3 Jahre Zuchthaus 
laut Erkenntuiß vom 27. Februar 1880), vom 
Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Königs⸗ 
berg, vom 12. Januar d. J. 

2. Robert Weteſchnik, Sattler, geb. am 15. Mai 
1862 zu Prag in Böhmen, ortsangehörig zu Neu⸗ 
Benatek in Böhmen, wegen Diebſtahls im Rück⸗ 
ſalle (1 Jahr 2 Monat Zuchthaus laut Erkennt⸗ 
niß vom 17. Januar 1882), von der Königlich 
württembergiſchen Regierung zu Ludwigsburg, vom 
16. Februar d. J. 


b. Auf Grund des $ 362 des Strafgeſetzbuchs: 


3. Ludwig Müller, Kaufmann, geb. am 15. Sep⸗ 
tember 1859 zu Kollin, Kreis Czaslau in Böhmen, 
wegen Diebſtahls, Landſtreichens und wiſſentlichen 
Gebrauchs eines gefälſchten Arbeitsſcheines, vom 
Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Pots⸗ 
dam, vom 17. Februar d. J. 

4. Joſef Supola, Klempnergeſelle, geboren 1857 in 
Viszoka⸗Makov in Ungarn, ebendaſ. ortsangehörig, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Cöslin, vom 23. 
Februar d. J. 

5. Franz Schefeik, Viehkaſtrirer, 25 Jahre alt, geb. 
in Hoſtetin in Mähren, wegen Landſtreichens und 

Bettelns, von der Königlich preuß. Regierung zu 
Anne vom 115 Februar d. J. 2 

„Leopold Formanek, Schuhmachergeſelle, geb 
am 13. Novbr. 1862 in Weiftirden in Mähren, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Breslau, vom 
20. Februar d. J. 

7. Johann Rehurek, Tagearbeiter, geb. am 24. Juni 
1850 in Borowa, Bezirk Neuſtadt a. d. Mettau 


S 


10. 


I): 


13. 


14. 


16. 


. 


18. 


Franz Heda, 


Abraham Jacob, 


in Böhmen, wegen Landſtreichens und Bettrlus, 
vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu 
Breslau, vom 20. Februar d. J. 


„Franz Zrenk, Arbeiter, 20 Jahre alt, aus Luszan, 


Bezirk Horziz in Böhmen, wegen Landſtreichens, 
von dem Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu 
Breslau, vom 21. Februar d. J. 

Korbmacher, 60 Jahre alt, aus 
Kömeth, Bezirk Schönberg in Mähren, wegen Bet: 
telns im wiederholten Rückfalle, von dem Königl. 
preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Breslau, vom 
21. Februar d. J. j 
Johann Tintalla oder Cienciata, ohne Stand, 
geb. 1870 in Teſchen in Oeſterreichiſch⸗Schleſien, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich preuß. Regierungs⸗ 
Präſidenten zu Oppeln, vom 10. Februar b 
Franz Smerkow, Schuhmacher - Werkzeugmacher, 
geb. am 27. Dezember 1857 zu Papretno, Bezirk 
Cilli in Steiermark, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, von der Koͤniglich preuß. Landdroſtei zu 
Stade, vom 31. Januar d. J. 


„James Tompſon (Tomſſon), Schiffszimmer⸗ 


23. oder 24. Oktober 1836 in 
Rußland, wegen Landſtreichens, 
Landdroſtei zu Lüneburg, 


mann, geboren am 
Raenö bei Riga in 
von der Königl. preuß. 
vom 23. Februar d. J. 
Peter Caſſut, Hausknecht, geb. am 10. Februar 
1858 in Fellers, Kanton Graubünden in der 
Schweiz, wegen Bettelns im wiederholten Rückfalle 
und wegen Unterſchlagung, von der Königl. preuß. 
Regierung zu Minden, vom 20. Januar d. 8: 

Hermann Schmid, Maler, 25 Jahre alt, aus 
Baar, Kanton Zug in der Schweiz, wegen Land: 
ſtreichens und Bettelns, von der Königlich preuß. 
Regierung zu Wiesbaden, vom 24. Februar d. J. 


Caspar Studhalter, Zimmermann, 20 Jahre 


alt, aus Horw, Kanton Luzern in der Schweiz, 
wegen Landſtreichens, von der Königl. preußiſchen 
Regierung zu Wiesbaden, vom 27. Februar d. J. 
Arnold Johann Brunner, Gärtnergehülfe, geb. 
am 25. Dezember zu Wattwyl, Kanton St. Gallen 
in der Schweiz, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von der Königlich 
preuß. Regierung zu Düſſeldorf, vom 14. Februar 
d. Is. 

Auguſt Devries, Tagelöhner, geb. am 20. Ja⸗ 
nuar 1848 zu Bergen op Zoom in den Niederlan⸗ 
den, wegen Landſtreichens, von der Königlich preu⸗ 
ßiſchen Regierung zu Düſſeldorf, vom 17. Februar 
d. Js 


Tagelöhner, 47 Jahre alt, 
geb. zu Nieuwſtadt bei Sittard in den Niederlan⸗ 
den, ebendaſ. ortsangehörig, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, von der Königlich preuß. Regierung 
zu Düſſeldorf, vom 19. Februar d. J. 

Kleiverhändler, 36 Jahre alt, 
Gonveruement Lomza in 


Franz Joſef Grein, 


angeblich geb. in Makow, 
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Rußland, wegen Landſtreichens und Bettelne, vou ſerledigle Pfarrſtelle an der katholiſchen Kirche zu Retz 
der Königlich preuß. Regierung zu Trier, vomſim Kreiſe Tuchel verliehen worden. 
24. Februar d. J. Es ſind im Kreiſe Flatow ernannt: der Ritter⸗ 
20. Markus Malinsky, Kellner, geb. 1853, ortsan⸗gutsbeſiter Premier ⸗ Lieutenant Krieger zu Waldowke 
gehörig zu Horowitz in Oeſterreich, Böhmen, wegen zum Aintsvorſteher des Amtsbezirks Komierowo, der 
Landſtreichens, Bettelns und Vergehens des Dieb⸗Nittergutsbeſitzer Gottſchalk zu VBattrowo zum Stell⸗ 
ſtahls, von dem Königlich bayeriſchen Bezirksamt ſ vertreter des Amtsvorſtehers des Amtsbezirks Battrow 
Grafenau, vom 19. Samar d. J. und der Forſtverwalter Pauli zu Sypniewo zum Stell; 
21. Franz Kräl (Krahl), Klempner, 32 Jahre alt, vertreter des Amtsvorſtehers des Amtsbezirks Sypniewo. 
geb. in Katharinenberg bei Reichenberg in Böhmen, Perſonal⸗Veränderungen bei der Königlichen 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens Eiſenbahn⸗Direktion zu Bromberg. 
und Vettelns, von der Königlich ſächſiſchen Kreis⸗ J. Eiſenbahn⸗Bau⸗ und Betriebs- Inſpektor 
hauptmannſchaft zu Zwickau, vom 5. Februar d. Is. Großmann aus dem Eiſenbahn⸗Direktions⸗ Bezirk 
22. Chriſtian Ackermann, Zimmermaun, 26 Jahre Verlin nach Thorn verſetzt, als ſtändiger Hilfsarbeiter 
alt, angeblich geb. in Zollikofen, Kanton Bern, und Vertreter des Direktors beim Betriebs⸗Amt daſelbſt. 


wegen Landſtreichens und Bettelns, von der Königl. 2. Die Regierungs⸗Vauführer Almſtädt in 
württembergiſchen Regierung zu Reutlingen, vom Culuſee und Schreiber in Culm ſind ausgeſchieden. 
16. Februar d. J. 3. Der Eiſenbahn⸗Vau⸗ und Betriebs⸗Inſpektor 


23. Wilhelm Karl Kralegel, Kupferſchmied, 28 Jahre Sperl iſt als ſtändiger Hilfsarbeiter und Vertreter des 
alt, aus Tuſchkau in Böhmen, wegen Landſtreichens Direktors von Thorn zum Betriebs⸗Amt Königsberg 
und Vettelns, vom Großherzogl. badiſchen Landes⸗ verſetzt und der Materialien ⸗ Verwalter II. Klaſſe 
kommiſſär zu Mannheim, vom 21. Februar d. J.] Gädecke unter Verſetzung von Thorn nach Ponarth 

24. Julius Steinhardt, Buchbinder, 31 Jahre alt, zum Materialien⸗Verwalter T. Klaſſe ernannt. 
aus Straßburg, zufolge Opiton franzöſiſcher Staats⸗ J. Verſetzt find: der Regierungs- Baumeifter 
angehöriger, wegen Beltelns im wiederholten Rück⸗ Obrebowicz von Dritſchmin nach Bromberg, die Sta⸗ 
falle, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Straß⸗ tions⸗Aufſeher Döpke von Konitz nach Thorn und 
burg, vom 5. Januar d. J. Freyer von Bergenthal nach Biſchofswerder und der 

25. Johann Peter Payen, Tagelöhner, geboren am Güter⸗Expedient Mark von Terespol nach Belgard. 

9. Auguſt 1839 zu Wölferdingen, zufolge Option 

franzöf. Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens 25) Erledigte Schulſtellen. 

un 5 pi ea Bezirks- Präsidenten zu Die 2. Schulſtelle zu Siemon wird nicht zum 

e . April er., fondern erſt mit dem 1. Juli cr. vakant. 

26. Johann Wiltrakis, Fabrikarbeiter, 26 Jahre ! „ nach 

5 1 25 ö Die Schullehrerſtelle zu Glowezewitz wird zum 
alt, geboren zu Miskabouſen in Rußland, wegen J. April cr. erledigt. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, 

Fi en Pro zu pelche fi ni dieselbe be werben wollen, Haben ſch, 
27. Karl Couſin, Schriftſetzer, geb. am 4. September Neisse der en ee 

1836 zu Mirecourt in Frankreich, wegen Land⸗ önnen che 51 3 5 118 

A et 555 Die Schullehrerſtelle zu Neu Schwente wird zum 
ſtreichens und Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗ ı Juli c ledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſton 
zräſidenten zu Metz, vom 21. Februar d. J. 0 eg Ar 5 ich 

P b. { welche fih um dieſelbe bewerben 1 1 1 00 15 

unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Prinzlichen 

24) Perſonal⸗Chronik. Rentamt zu Flatow 1 melden. 

Zum Vertreter des beurlaubten Landraths Müller Die Schullehrerſtelle zu Harnau wird zum 
in Marienwerder iſt der Regiernngs⸗Aſſeſſor von Bonin 1. Mai cr. erledigt. Lehrer evangelischer Konfeſſion, 
in Marienwerder beſtellt worden. welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 

Die Vertretung des durch Wahrnehmung ſeines unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Gutsvorſtand 
Abgeordneten⸗ Mandats in der Verwaltung des Land⸗ zu Harnau zu melden. 
rathsamts Dt. Krone behinderten Landraths Freiherrn Die Lehrerſtelle zu Oſchen wird zum 1. April cr. 
von Ketelhodt iſt für die Zeit der Behinderung des erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um 
Letzteren dem Regierungs⸗Aſſeſſor Delbrück übertragen dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 

n. 1 ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 

Dem bisherigen Vikar Rink zu Wtelno iſt die Herrn Karaſſek zu Marienwerder zu melden. 


eee 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 12.) 
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